
spuren

ein projekt im nördlichen steigerwold
von hermon de vries

die spuren sind kleinste texfe, die ich in einer geliebten londschoft hinterlosse,
philosophische frogmente - frogmentorische philosophie, kein systeml dos wöre
ein geföngnis, freiheit ist eine voroussetzung för erkenntnis, zuscrmmenhönge sind
zu entdecken, vom freien leser selber hezustellen. diese texte sind nicht umsonst in
der notur, im wold: dort gibt es von stelle zu stelle relotionen, der wold ols
geeigneter rcum, biotop, för kontemplotionen, dos gehen, sich bewegen, dos
suchen, dos finden ols hilfe zur erkenntnis und vielleicht entdecken sie unterwegs
etwos wichtigeres ols dos, wos sie suchen,

die fexte sind in stein gemeiBelt und vergoldet, höchstens 4 cm hoch, Sie sind
unouffÖllig verbreitet öber ein gebiet von etwo 200 quodrotkilometern, es wird
begrenzt durch den nordrond des steigerwoldes incl, hermonsberg und der
westrond des steigerwoldes, södwörts durch dos tols der rouhenebroch
(topogrofische korten 6028 und ó029) on der ostseite durch die stroBe von eltmonn
noch trossenfurt, die texïe sind ihrem ursprung noch in deutsch, fronzösisch,
englisch, lotein, griechisch, sonskrit und chinesisch,

im ,,reserve góologique" in der umgebung von digne in den olpes-de-provence,
hobe ich ein öhnliches projekt reolisierl: ,,troces-', (info.: musée gossendi,
www, musée-gossendi, oro),

ich donke der kulturstiftung des bezirks unterfronken und der stiftung der sporkosse
ostunterfronken, die zur reolisierung des projekts beigetrogen hoben, ouch on
unseren londrot und den boyrischen stootsforst möchte ich för engogement und
guÍe zuscmmenorbeit donk sogen,

för interessierte besucher steht momenton noch keine informotion zur verfögung,
eine begleitpublicotion ist geplont, die finonzierung und herousgeber jedoch noch
offen, nöhere informotionen diesbetreffend bei riï2, eltmonn óryww.fiE
eltmonn,de\
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die steinmetzorbeit wurde ousgeföhrt von herrn christoph wich, vom
steinmefzbetrieb ondreos vogt in ermershousen,



* wos wieso vonwo wohin
biesteg, bei eschenou, felsendurchfohrt

* I be here now
steinbruch, woldobteilung toufbrunn, on forststro8e richtung oberschwoppoch

ll liebe sucht dich
im hoch gelegenen teil des steinbruchs

* oll ín one one in oll
steinberg, woldobteilung schwozfuchs, nördlich vom ochsengroben

* --$à t)
stein om fu8weg von wohnou noch zobelstein bei oltem steinbruch, im oberen teil der
woldobteilung schleifrongen, nohe der woldobteilung meiler

* ich bin in ollem wos lebt
gefosste quelle, nordliche seite vom oberen weilersboch, woldobteilung heuscheuer

* Íló.trt $tï, 2)

bochÍunnel, oberer weilersboch, woldobteilung rotsteig

* I xcïa<: ruifqs loIR wïfËqt r 3)

loï*.{ X*i*rrïïs gotàai'aià.ruu*tt

ll different identic
ilt [}(:)
olter steinbruchkomplex, korbocher rongen bei obersteinboch

* ombulo ergo sum 4)

euerberg, om forstweg, der kuz vor westlicher spitze hinunterföhrt

* tobetobe
rond des forstwegs, nördlich vom euerberg; vom wotonsborn kommend,2. weg links noch

schlogboum

* chonce & chonge
kleiner steinbruch om oberen böhlgrund, nördliche seite, woldobteilung groben

* veritos existentioe 5)

bei olter monumentoler eiche, sr;dlich der neuhouswiesen in woldobteilung groben

* kein on{ong kein ende
om forstweg woldobteilung rotsieig, dicht bei forstsïro8e von wotonsborn zum weilersboch

#* t0)

grolSer stein unterholb forststroBe hinouf zum gro8en knetzberg, woldobteilung dochreiter,
oberholb des fu8weges vom ehemoligen forsthous neuhous, hinouf zum groBen knetzberg

*

I
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* sotor orepo tenet opero rotos 6)

kleiner sieinbruch om longen bergweg, zwischen gro8em knetzberg und knetzgouer flur,
woldobteilung longroin

I* tcr
I

stein on der ostspitze vom hollocherberg

* every thing is oll woys significoni for oll
von böumen bewochsener, kleiner, tiefer steinbruch; westlich vom (in betrieb befindlichen)
steinbruch, westlich der weinberge

* ors vivens 7)

stein om nordrond eines kleinen woldstucks, inmitten einer noturschutzwiese om lochboch im
eltmonner stodtwold (!ochtung fur die wiesenpflonzenl)

* oll this here
gruppe steine unterholb der ostseite der forststroBe im westlichen stodtwold eltmonn

* noturo numquom errot B)

felsen oberholb vom ,,schlongenweg" im schluchtwold bei zell om ebersberg

* here & everywhere
stein im wold nordöstlich der ourochquelle, nördlich der forststroBe von woïonsborn noch
neuschleichoch, im unteren bereich des beerbergs

* es wor einmol
kleiner sïeinbruch, oberholb der ruine scherenberg im hugelrond bei woldobteilung
hexentonz

* to be oll
om woldweg zwischen dem olten buchenwold in der woldobteilung kleinengelein und
weilersboch, oben, nohe om olten buchenwold

"q:l(t. J e)\-*/
stein bei den resÍen der olten gloshutte in woldobteilung muihlknuck om woldrond der
grundbochwiesen, sudostlich vom vögleinsgrund

* this no thing
stein im wold zwischen forststroBe und seeleinsböchlein, östlich vom vögleinsgrund
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punkte:

roumpunkt, ousgongspunkt, point - of - view, gesichtspunkt, stondpunkt.
bosierl ouf witlgensteins soïz (tr. 2.0.l31) ,,der roumpunkt ist eine orgumentstelle"

* a

hous nr. 29 gongolfsbergstr. eschenou, stro8enseite

* a

grenzstein inmitl"en der wiese, löhrenbochtol/die löhren bei oberschwoppoch

* a

olïer steinbruch, mitten im wold, om teich woldobteilung mittelberg

*.
stein in der nöhe vom kleínen steinbruch, om oberen böhlgrund nördliche seite, in der
woldobteilung groben

*.
steinbruchstelle on der nordseite des euerbergweges nicht weit vom schustermorter

*
stein om fu8 einer eiche on der södwestlichen seite des burgstolls im eltmonner stodtwold

a

a

a

a

a

* a

*

stein om ÍuB einer buche beim holzboch, nördlich des Íeiches in der woldobteilung holzboch
bei neuhousen

vermessungsstein om wegrond des longen bergweges, unterholb der westspitze des groBen
knetzbergs

* a

stein om fuB einer douglosie im sudlichen teil der woldobteilung henkerswiese

*.
stein im wold nordöstlich der oberen oesbochwiesen, in der woldobteilung heidrongen nicht
weit vom woldrond

*
grenzstein om westlichen woldrond der schulterbochwiesen

*
grenzstein om nordrond einer kleinen woldwiese stidwestlich von morkedsgrun, sUdlich des
geierbergs

grenzstein im nördlichen bereich der felder om {otschenbrunner berg, oberholb
u nte rsch leichoch

*
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onmerkungen:

om, oum: ein hinduistisches und buddhistisches montro, eine Kroftsilbe, om ist
ein worl von feierlicher bejohung und respekfuoller zustimmung, oÍt öbersetzt
mit "jo, wohrlich, es sei so", und in diesem sinn vergleichbor mit ,,omen", es
steht oÍt om onfong und ende vieler religiöser texte und hot ein olter von
mind, 2500 johren,

ponto rhei (griechisch): ,,olles stromt" (von heroklit, herocleitos, ca.544 - 483 v,
chr,)

(sonskrit) ,,dies ist vollkommen, dos ist vollkommen, vollkommen kommt von
vollkommen, nimm vollkommen von vollkommen, es bleibt vollkommen,"
purna, vollkommen wird ouchmiiunendlich, Íull lvoll und
o I I ubersefzï, diese schlieBen einonder nicht ous, der text ist dem onfong des
isó_uponishod entnommen, ein religiös-philosophischer text, co, 400 - 200 v.
chr.

,,ich loufe ols bin ich" (lot,) dieser ïext stommt ous dem briefwechsel zwischen
descorles (159ó - I ó50) und dem zeitgenössischen kritiker seiner
erkenntnistheorie, pierre gossendi (1592 - I ó55) der descortes ,,cogito ergo
sum" - ,,ich denke olso bin ich", in zweifel gezogen hot,

5, ,,die wohrheit des existierenden" (lot,) von pierre gcssendi (1592 - I ó5S)

6, ,,sÖmonn (ouch urheber) arepo holt dos werk drehend," (lot.) arepo ist die
umkehrung von opera-werk, olso: nicht-werk (vgl, (wu-wei)),
dieses polindrom, dos bis zu pompei zuröck verfolgt werden konn, ist
mindestens 2000 johre oli

,,lebendige kunst" (lot,) von giordono bruno (1548 - ló00)

,,die notur irrt sich niemols" (lot,) von giordono bruno (1548 - I ó00)

: uroboros, die kosmische schlonge, ein oltes wirklichkeitsmodell der in
sich immer öndernden welt, die doch sie selbst bleibt,

10, wu-wei: chinesisch, ,,nicht-hondeln", ,.nicht zwingen" - von: geschehen lossen;
tooistischer ursprung

I L diese worte Öusserfe olbert hofmonn im jonuor 2006 ouf der togung onlösslich
seines 100, geburtstoges, ols persönliche interpretierung seiner erfindung des
Ls,d.
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